
Fachtexte verstehen Test 5-4.1

Test: Fachtexte verstehen

1. Notieren Sie die Bedeutung der folgenden Signete:

((Wegweiser)) ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

((Flugzeug))......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

((Lupe))............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

2. Lesen Sie die folgende Beschreibung einer Lesesituation und notieren Sie, welche

Lesetechnik Sie anwenden würden.

Sie müssen Sich für eine Prüfung im Fachunterricht vorbereiten. Als der Stoff im

Unterricht behandelt wurde, waren sie wegen Krankheit abwesend. Nun müssen Sie

das Kapitel im Fachlehrmittel alleine zu Hause durcharbeiten.

Ich wende diese Lesetechniken an: ......................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

3. Lesen Sie die folgende Beschreibung einer Lernsituation und notieren Sie, welche

Lerntechnik Sie anwenden würden.

Eine Kollegin aus Ihrer Firma hat grosse Mühe, sich die vielen Fachbegriffe zu merken.

Sie möchten ihr helfen und erklären ihr, wie sie die Fachwörter Lernen kann.

Ich empfehle meiner Kollegin folgende Lerntechnik: ..............................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
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4. Lesen Sie den folgenden Text und streichen Sie die Schlüsselinformationen an.

Schreiben Sie einen Spickzettel mit den wichtigsten Inhalten.

1. Wasser

1.1 Geschichte

Ein Blick auf die antike Literatur zeigt, welch besondere Bedeutung die
Völker der Antike dem Wasser in ihrem Weltbild zugewiesen haben. Es war
eines der vier Grundelemente Feuer, Wasser, Luft und Erde. Für einige
philosophische Systeme war das Wasser sogar das alleinige Urprinzip des
Seins. Schon immer galt das fliessende Wasser mehr als das stehende. Um
20 n. Chr. berichtete der griechische Geograph Strabo über das alte Rom:
“Das Wasser wird in solchen Mengen in die Stadt geschafft, dass wahre
Ströme durch die Strassen und Kanalrohre fliessen. Fast jedes Haus hat
Zisternen, Leitungsröhren und Springbrunnen.”

Etwa zur Zeit Konstantins um 330 n. Chr. transportierten 54
Wasserleitungen täglich 750'000 m3 Wasser nach Rom (zum Vergleich: Der
Trinkwasserverbrauch der Stadt Zürich beträgt heute im Maximum 220'000
m3 / Tag). Das längste Aquädukt führte Wasser aus Quellen östlich von
Rom über 91 km in die Stadt. Das Wissen, dass nur einwandfreies
Trinkwasser vor Seuchen wie Cholera, Typhus oder Ruhr schützt,
übernahmen die Römer aus dem Erfahrungsschatz anderer Kulturen. Nach
dem Niedergang des Römischen Reiches verfiel auch die hohe
Wasserbaukunst. Eineinhalb Jahrtausende vergingen, bis im 19. Jahrhundert
wieder vergleichbar hohe Anforderungen an das Trinkwasser gestellt
wurden.

Mein Spickzettel

sieht so aus:

(Schreiben Sie

die Informationen

auf den Zettel.)

5. Lesen Sie den Artikel “Kaugummi ist tabu” in 3-5 Minuten. Versuchen Sie, den Inhalt

des Artikels im Grossen und Ganzen zu verstehen. Notieren Sie in Stichworten,

worüber der Artikel berichtet. Schreiben Sie keine Sätze aus dem Artikel ab.

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
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....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
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Test: Fachtexte verstehen Lösung und Bewertung

1. Notieren Sie die Bedeutung der folgenden Signete:

((Wegweiser)) sich orientieren

((Flugzeug)) im Grossen und Ganzen verstehen.........................................................................................................................................................................................................................

 ((Lupe)) ganz genau verstehen..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................

je korrekte Antwort 1 Punkt : max. 3 Punkte

2. Lesen Sie die folgende Beschreibung einer Lesesituation und notieren Sie, welche

Lesetechnik Sie anwenden würden.

Sie müssen Sich für eine Prüfung im Fachunterricht vorbereiten. Als der Stoff im

Unterricht behandelt wurde, waren sie wegen Krankheit abwesend. Nun müssen Sie

das Kapitel im Fachlehrmittel alleine zu Hause durcharbeiten.

Ich wende diese Lesetechniken an: ......................................................................................................................................................................................................................................................................................

1. sich orientieren: Überschriften lesen / Kapitel notieren / Bilder und Grafiken beachten /

überlegen, was ich schon weiss

2. Im Grossen und Ganzen verstehen: Text durchlesen / Grafiken u. Bilder zuordnen /

Fachbegriffe nachschlagen...............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

3. Ganz genau verstehen: Satz für Satz lesen / Schlüsselinformationen unterstreichen /

Fachbegriffe nachschlagen / Zusammenfassungen oder Spickzettel schreiben

je Lesetechnik 3 Punkte: max. 9 Punkte

3. Lesen Sie die folgende Beschreibung einer Lernsituation und notieren Sie, welche

Lerntechnik Sie anwenden würden.

Eine Kollegin aus Ihrer Firma hat grosse Mühe, sich die vielen Fachbegriffe zu merken.

Sie möchten ihr helfen und erklären ihr, wie sie die Fachwörter Lernen kann.

Ich empfehle meiner Kollegin folgende Lerntechnik:.................................................................................................................................................................................................................

Wörterlernmaschine / mit Karteikarten lernen........................................................................................................................................................................................................................................

täglich Wortkarten repetieren......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

gelernte Wörter nach einer Woche repetieren.........................................................................................................................................................................................................................................

max. 3 Punkte
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4. Lesen Sie den folgenden Text und streichen Sie die Schlüsselinformationen an.

Schreiben Sie einen Spickzettel mit den wichtigsten Inhalten.

2. Wasser

2.1 Geschichte

Ein Blick auf die antike Literatur zeigt, welch besondere Bedeutung die
Völker der Antike dem Wasser in ihrem Weltbild zugewiesen haben. Es war
eines der vier Grundelemente Feuer, Wasser, Luft und Erde. Für einige
philosophische Systeme war das Wasser sogar das alleinige Urprinzip des
Seins. Schon immer galt das fliessende Wasser mehr als das stehende. Um
20 n. Chr. berichtete der griechische Geograph Strabo über das alte Rom:
“Das Wasser wird in solchen Mengen in die Stadt geschafft, dass wahre
Ströme durch die Strassen und Kanalrohre fliessen. Fast jedes Haus hat
Zisternen, Leitungsröhren und Springbrunnen.”

Etwa zur Zeit Konstantins um 330 n. Chr. transportierten 54
Wasserleitungen täglich 750'000 m3 Wasser nach Rom (zum Vergleich: Der
Trinkwasserverbrauch der Stadt Zürich beträgt heute im Maximum 220'000
m3 / Tag). Das längste Aquädukt führte Wasser aus Quellen östlich von
Rom über 91 km in die Stadt. Das Wissen, dass nur einwandfreies
Trinkwasser vor Seuchen wie Cholera, Typhus oder Ruhr schützt,
übernahmen die Römer aus dem Erfahrungsschatz anderer Kulturen. Nach
dem Niedergang des Römischen Reiches verfiel auch die hohe
Wasserbaukunst. Eineinhalb Jahrtausende vergingen, bis im 19. Jahrhundert
wieder vergleichbar hohe Anforderungen an das Trinkwasser gestellt
wurden.

 Mein Notizzettel

sieht so aus:

(Schreiben Sie

die Informationen

auf den Zettel.)

4 Schlüsselwörter/-sätze berücksichtigt: 2 Punkt

5 und mehr Schlüsselwörter/-sätze berücksichtigt: 5 Punkte

Wasser hat in der Antike eine besondere Bedeutung: 4

Grundelemente.

Fliessendes Wasser galt mehr als stehendes.

Um 330 n. Chr. hat Rom 54 Wasserleitungen, Leistung:

750'000 m3/Tag, Zürich 220'000 m3/Tag

Die Römer wussten dank anderen Kulturen, dass
Wasser vor Seuchen schützt. Nach dem röm.
Reich verfällt dieses Wissen und die
Wasserbaukunst. Erst im 19.Jh. wird an das
Trinkwasser höhere Anforderungen gestellt.
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5. Lesen Sie den Artikel “Kaugummi ist tabu” in 3-5 Minuten. Versuchen Sie, den Inhalt

des Artikels im Grossen und Ganzen zu verstehen. Notieren Sie in Stichworten,

worüber der Artikel berichtet. Schreiben Sie keine Sätze aus dem Artikel ab.

Tipps für Vorstellungsgespräch: Ehrlichkeit ist wichtig, Antworten ohne auszuweichen,

saubere Kleidung, nicht zu viel Parfüm, keinen Kaugummi, Interesse zeigen, Fragen stellen,

Unterlagen mitnehmen, pünktlich sein, sich vorher über die Firma informieren .....................................................................

max. 5 Punkte

Maximale Punktezahl 25

bestanden mit 16 und mehr Punkten

nicht bestanden mit 15 und weniger Punkten
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